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Die Rolle eines Digitalisierungsbeauftragten in Sozialunternehmen ist eine Querschnitts-
funktion im Verantwortungsbereich strategischer Planung, Koordination und Umsetzung 
digitaler Transformationsprozesse. 
Zur erfolgreichen Ausübung der Rolle bedarf es unterschiedlicher Fähigkeiten – und des 
strukturellen, verbindlichen Rückhalts durch die Führungsebene. Der Erfolg ist auch 
abhängig von verbindlichen Handlungsbefugnissen sowie der Akzeptanz und Partizipation 
der Mitarbeitenden in den (Fach-)Bereichen. Der Digitalisierungsbeauftragte sieht sich 
daher in der Praxis mit strategischen, finanziellen, technischen und infrastrukturellen 
Herausforderungen auf unterschiedlichen Ebenen und Abhängigkeiten konfrontiert, die 
den Digitalisierungserfolg gefährden. 
Im Workshop werden u. a. die Rolle und die Positionierung eines Digitalisierungsbeauf-
tragten in Sozialunternehmen identifiziert, konkrete Handlungsempfehlungen herausge-
arbeitet und Quick Wins vorgestellt. 

Praxis-Workshop

„Digitalisierungsbeauftragte: Rolle, 
Positionierung und Erfolgskriterien“ 

Das erwartet Sie: 

 Erarbeitung und Schärfung eines Anforde-
rungsprofils für Digitalisierungsbeauftragte

 Entwicklung eines Handlungsrahmens 
 Vermittlung interdisziplinärer Fähigkeiten

und Kenntnisse zur Besetzung der Rolle
 Operatives und strategisches Know-how
 Konzepte und Fallbeispiele
 Peer-Group, Community & Netzwerk
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Teilnahmegebühr

Handlungsempfehlungen und Quick Wins

FINSOZ-Mitglieder: € 354,00
Nicht-Mitglieder:    € 590,00
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„Digitalisierungsbeauftragte: Rolle, 
Positionierung und Erfolgskriterien“

Anmeldung: www.finsoz-akademie.de

Praxis-
Workshop

Zielsetzung: Im Workshop werden die Rolle, Positionierung und die Erfolgsfaktoren 
der Querschnittsfunktion eines Digitalisierungsbeauftragten in Sozialunternehmen 
praxisbezogen beleuchtet. Dabei stehen die operativen Befugnisse, die strukturelle 
Handlungsfähigkeit sowie die Unterstützungsmöglichkeiten für die (Fach-)Bereiche 
und des zu erzielenden Wirkungsgrades im Fokus.

Nutzen: Teilnehmende lernen die Rolle eines Digitalisierungsbeauftragten zu verste-
hen und erhalten Klarheit über die Aufgaben, Grenzen und Einflussmöglichkeiten 
dieser Position. Sie stärken ihre Handlungssicherheit durch den Erwerb konkreter 
Umsetzungskompetenz sowie Praxiswissen zur Initiierung und Planung digitaler 
Vorhaben und Strategien zur erfolgreichen Implementierung.

Zielgruppe: Digitalisierungsbeauftragte, aktive und zukünftige Projektmanager:in-
nen, Projektkoordinator:innen, Prozessverantwortliche für Digitalisierungsvorhaben 
und Einführungsprojekte, Leiter:innen Digitale Transformation, Führungskräfte.

Referent:innen:                        

Thordis Eckhardt ist Geschäftsführerin vom FINSOZ e. V. Sie verantwor-
tet die operative Steuerung und strategische Weiterentwicklung des 
Verbandes an der Schnittstelle von Business Development, Koopera-
tionen und Public Affairs. Als zertifizierte AI-Managerin und Daten-
schutzkoordinatorin ist sie vertraut mit den Anforderungen und dem 
Management operativer Arbeit in Querschnittsfunktionen.

Dr. Thomas Hilse ist seit 2012 Inhaber der HILSE:KONZEPT Management-
und Kommunikationsberatung für das Gesundheits- und Sozialwesen. Er 
berät Unternehmen in Management- und Marketing-Aufgabenstellun-
gen, begleitet die digitale Transformation und unterstützt Startups beim 
Markeintritt. Dr. Hilse arbeitete zuvor als Geschäftsführer von Pflegeein-
richtungen und hatte verschiedene Leitungsfunktionen inne.
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Workshop:  Digitalisierungsbeauftragter in Sozialunternehmen

Ort:   ECKD, 34119 Kassel

Wilhelmshöher Allee 256

Uhrzeit: 

09:30 – 15:30 Uhr

Datum: 

08.10.2025

• Überblick über Rolle und Funktion von Digitalisierungsbeauftragten
• Tätigkeitsprofil: Aufgabensammlung, Clusterung und Priorisierung
• Anforderungsprofil: Ausbildungs- und Qualifikationserfordernisse, 

Kenntnisse, Kompetenzen und Erfahrungen
• Erfolgsfaktoren für die Arbeit eines Digitalisierungsbeauftragten
• Diskussion: Praktische Erfahrungen und fachlicher Austausch

• Sie erhalten einen kompakten, praxisnahen Überblick über Rolle, 
Positionierung und Erfolgsfaktoren von Digitalisierungsbeauftragten

• Erarbeitung eines praxisorientierten Leitfadens „Anforderungsprofil 
eines Digitalisierungsbeauftragten in der Sozialwirtschaft“
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„Digitalisierungsbeauftragte: Rolle, 
Positionierung und Erfolgskontrolle“

Anmeldung: www.finsoz-akademie.de

Praxis-
Workshop


